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Üömträtljfcl.
3d) bin bic erfie aller grau'u
Du barfft jd)Oii meinen ÜSorteu trnu’u!
Dod) ftelleft auf ben Stopf Du mid),
Segrüfte als hiebet id) Did).

21 u f I 0 i u a l) e u fiub au bie sJi e b a c t i a n bér Witzrakete' 
iÖubapeft VI-, ílrabi ntc.v.: 8. ,pi abveffireu.

Vom l-ten August 1900.
21 b m i u i it rati a n: III.. Kerrpe*i-ut 54.
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«uflőfung Bamitafl, 27. £ttobcr IVOO im

9leue* ^oltítjci)co ^ölű-blatt.
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Marco Srociner : .Das Blumen kind'
Komái 1 1 Kami.

Don Yenado.
Kirie sp.i11clie Liebesgeschichte v. Ottó (inissing.-!

Venado war ein II >11c*r Hittar.
Hűi' ihn war > Heben gar nicht bitter: 
Denn schön war dieser Mann und reich. 
Ihm -rhien di. Welt — « in llimmdrci. I

Katiirlich licht-' ci di. brauen,
Er pflegte gern aut sie zu schauen; 
h.r schlüpfte ott. doch king und seid, u. 
Ins Kämmerchen so mancher Frau.

h.r trieb in seinem ilciiiiatsrciche, 
liar ult die tollsten Lichesstreiche ;
Den Ehemännern htieb >-r tern,
Denn diese - sahen ihn nicht gern.

Einst schlich er Nacht- zu einem Weibe, 
Kr ging zum siissen Zeitvertreibe:
Der Ehemann war nicht zuhaus,
Ei war he einem t loch zeit sscli maus.

Venado schwamm im Liebesglück.-.
Da Iónt zu seinem Missgescliicke,
Die Zimmergiocke laut und hell;
Schon Dt der Ehemann zur Stell.

Schnell eilt er in das Nebenzimmer,
Dadurch macht er die Säch’ noch schiim*er ;
Denn dort, daneben im Gemach
XV ird durch den Lärm, die Zofe wach.

Sie meint, ein Räuber sei gekommen,
D rum mit sie laut, obgleich beklommen :
Zu Hilfe! es sind Mörder hier;
I hum eilt sie schleunigst, zu der Thür.

Venado springt mit einem Satze,
So flink wie eine junge Katze,
Zum weitgeöffneten Kamin.
Vielleicht — kann er durch ihn entflieh’n

Er kriecht hinauf mit biitzessclmelle, 
llii.aiil bis zu der Dachesstelle:
Er weiss, .lass er entfliehen muss,
VX erni er auch schwarz ist und voll Russ.

Er kriecht vom" Dache bis zur Rinne,
Dort lasst er sieti wie eine Spinne,
•Schnell in den dunkeln Park hinab;
Dort — schüttelt er die Schwaben ab.

Der Gatte lasst das Schloss erhellen.
Indes.- die Kettenhunde bellen;
Venado eilt mit grosser Hast,
Bis ihn ein Hund beim Fuss erfasst.

Hierauf begann ein wildes Hingen,
Zum Glück könnt" er den Hund bezwingen ; 
Ei schwang sich jetzt mit froher Kann', 
liar schnell — über den Gartenzaun.

Dabei verlor er seine Mütze,
Er selbst, versank in einer Pfütze;
Mit schwerer Müh" kroch er heraus,
Gar schrecklich — sah der Ärmste aus.

Er eilt.* schmutzig und zerrissen,
Jedoch mit ruhigem Gewissen,
In schnellem Lauf dem Heime zu:
Dabei verlor er einen Schuh.

Gleich d rauf erfasst man ihn beim Kragen’ 
Nun ist der Mann erst recht geschlagen ; 
Bleib stehen ! Du elender Vagant!
So ruft, der städtische Trabant.

Venado macht mit einem Rucke 
Sich frei, von diesem Schergendrucke ;
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Dana wendet er 
lade

sich schnell zur Flucht,
schrecklich Illucht.der Wachmann

nicht entfliehen, 
»müh

seinen Lauf

Doch trotzdem kann er
T. 1 . id i i <i-iti BemühenVergebens ist .ja st m ■- _ t
Passanten hemmen
Man hört die Hute : Halt's ihn aut!

Venado musste sich ergeben. 
Denn arg bedroht war ja sein 
Man legte ihm die Fesseln an. 
Nun war er ein verlöt uer Man:

Lehen:

Man brachte ihn hr- Wachgebäude 
Dorf fand man noch zu seinem Leu«, 
ln seinem Rocke einen Dolch:
D’nim hielt man ihn - für einen SUokh.

Er schlief heut'" statt im Federbette.
Auf einem harten, schmalen Brette .
Erst Morgens um dreiviertei acht.
Ward er art’s Tageslicht gebracht.

Ais sie Venado daun erkannten.
Sie schnell um seinen Wagen sandten.
Bald fuhr auch vor dem Gitterlhot 
Venado’s Equipage vor.

Er fuhr in schnellen, Trab zum Schlosse, 
Denn traurig waren seine Rosse;
Noch heute denkt er an die Nacht.
Die soviel Unheil — ihm gebracht.
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Violinen" L:"

CELLOS .id^aafwäirtB
Flügelhorn u. Trompeten Ls

GIMBALS
galt gesangreich und schön kräftigem 

Ton fl. 35 bis 500
Harmonikasfl Ld «£»£.10

i Annin Sternberg and Bruder
1 Hulklnstramenttn-Pabni t. a.k. Hoflieier.nt«

BUDAPEST, VIL, Kerepesi-ut 86.
KLAVIER-SALON i

I leasoth Lajos-utca 22. (Ed# tarienng), MwikpatÉs.
1 Dhtolrirter Preiskatalog gratis. -11

„, et**,#*«*****«*»*****»* «;*I*I*I*»* ■ * $
I Eche *

Edel-Krebse $ KARLSBADER OBLATEH
tirrienbc irama' in* van:-, garanurt,. 

far Icbenöi- Slnfunjt. V

•in tu ©t. .vjodríotofrebje . fl. L-W»,
50 f>u DiejcnfrcBjc . fl.
xo ion .. irboiic Tatclfrcbiefl. 1;’

M Muller Podwoloczyska 1 |

t Spezialität) 
erzeugt und versendet

jCarl J3ayer-
k und k Hoflieferant.

Karlsbad
l'robesendungeu von fl. •).— 

aufwärts.

♦ <»*o> **» <«$*> «»*» ^ *

Der Levite ® ® @
V>y

van

© & ® S'irátfalva
Roman von: MAURES JÓKAI.

Vutonsirte Über? etzung aus dem Ungarischen 
Is* in Buchtonn ersch • nen mul kostet hrochirt für Buda­

pest 50 Hell., lür die Provinz O Hell, flanke 
Zu haben in der Administration des „Neues Politisches 

Volksblatt.“
ittuluitest. Kerepesi-ut 54.

Per Nachnahme wird nichts versendet, da, 
das Porto die Sendung vertheuert.

<1
rcin’te itfaarc, liebt, idmeibefeft .« 

j fj- fr , öun tel .i r,i fr. -’lmV. '.Viarme
labe bS fr. Preiselbeercompotjvv.i 

j |tes a Ml fr. per 1 Mo. netto ab 
Drag otferirt Herman Taussig. Prag 

‘ jitarolinrntluii. l'ftnbeitabgabe ;> Mo 
ppü einer Sorte Dirijtrout). retour. 

Sßreivrourante franco.

Ermässigte Preise.
5 Kilo Muscat Cur-Trauben

Kronen 3.20
30 Kilo Muse. Cur-Trauben

Kronen 14.—
franco Fracht

gegen Nachnahme
GIOV SPANGHERO. Triest

rb 3"!
Depot Pariser G u m m i w a a r e n

Eager hygienischer Mittel 
Ludwig Fischer

T eplitz-Schönau 
(Böhmen).

Probesendungenafl 2 3 4 u. 5. Versandt discret 
Ausführlicher Preis-Courant gratis und franco.

3"

Skt.-LUK&SBAD
Winter und-

Sommer-Kuro!:
Budapest

Viiroücc- idjrorictidjlammbab, w öejjen »-i'O 
Dieter umfaiienbe« natürlichen C’-eCenbaunv _ia-.' 
Diineratroajjer jicb tagiul: rnelmal erneuert, fled 
imb lirhiicbimgvbäber. Dorftüglidjc tpotel*.Stettau 
ration ui eigener Siegte. Till,ge Dreife, ironn. 
gratie tmrcl) b«e Direktion

V^:

1



♦ ZÄHNE und GEBISSE f
w ®
^ zum Kauen brauchbar, ohne -lass die Wurzeln ^ 
^ ent lernt werden müssen. Auch ohne Gummi- A 
^ platten vertertigt. unter (Jarantie ^

Róna Imre, Kunstzahnatelier, ?
♦

Budapest, VII.. Király - uteza 47. £
vis-a-vis der Theresienstädter Kirche. A

Blutreinigung! Gegen Gicht Rheumatismus. Bronchialkatarrh 
Nieren- und Steinleiden !

Citronensaftcur
am Besten mit Gärtners Citronade.
(i Flaschen portofrei K ti.ti 1 : nur irische Ware,

Fiir rlpn I anHailfpnthait -*15ee-d.:-::rj,ct 6 Flaschen K 6,60 
rur ütni LdllUdUltillllldll 7hee-Extraci 6 Flaschen K 6.50

Versandtp. Ha:hn. direct v. R. Gaertner, Wien, X114-.
------------- Etablirt seit 1881. ------------

RinveluOrVünf I,llll're t'tadt. Carl Pirringer. Stvpha -platz ti. IV. 
EllUitlllul iuUl und VII. M;n"iiiliillerst. 100 Zucki-nv.in-nnii-derlage.

Depositäre : Floridsoorf. Hauptstr. 44 Kaufmann Schwaiger.

14 U
n» Budapester alig Elektrizitäts-Montirungs-

Unternehmungen.

V® Hugó Diemmer &: Co. if-
Budapest, $ ^

-H VII.. DOHANY-UTCZA 48 (Einga.,3 Klau '!-u 5.) É*
”*♦1 ^ititullaiiouni tum rlfttrörtirn Vidít imb .urmtuticvtru »» 

gungs-Htnlagi'n, dcftrirdic t'tlodv iriuridituugen, Xclcfon f-t 
unb '■IMifoabit’itrr unter Waronti . merben p beit iotibm 

er3 ften 'Prmrii u rirnigt.
Telelőn Nr. dH — iüÍj5 Telefon Nr. rti—3f F

- /'/ei.sch-hitrei.s.s/.
NÄHR UND KRÄFTIGUNGSMITTEL

rl dilti ich II Apotheken und Medicinal - Brogurriei
Nur echt, wenn in Originalpackung.

ifrrfstrrffifenUe.M

1$ $ 111
von der einfachsten bis zur leinsteu Ausiuhrung gegen 

haar, sowie auch trege«
RATENZAHLUNGEN

kouiant bei

Ehrentreu <6. J3rüder Jniehs,
Budapest. VI., Theresienring 8.

Nächst der Anvtrássystrasse.
ninstrirter Preiskourant auf Verlangeu gratis. -------

Vor Fälschung wird gewarnt! '<AH
Verkauf bios in (/run vereieqel en und 

blau etiquer Urten Schachteln
Biliner Verdauungs-Zettchen

astilies de Bilin
©orjügltiljc« ilhttrl Sei SoSbremteu, 
ÜllagentatarrScn, tBevbammgd = Störniv 
gen überhaupt. Xcpoto in allen ifimé- 
valmaifcrSanblungni, in Sen YtpotSefcn 

ur.b Xrogucnljanbhmgett.
Brunnen-Direktion in Bilin

(Böhmen).

uATT222^

Maler und Anstreicher,
Budapest, VTJ.. Almásy-tér 1 ti

Gig uns laager von ungarischen, französischen, 
englischen und deutschen Tapeten in grösster und 

modernster Auswahl.

Papier-Tapeten - Fabrics - Niederlage 
VII. Erzsébet-körut 23

Zimmermaiin Berraát

Die Hexe vom Hosenbügel
Roman in 2 Bänden

Zu haben In der Administration dei

NEUES POLITISCHES VOLKSBLATT*
Preis für Loko 60 kr. für die Provinz fanko 70 kr
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, , na-h.iem das hoh- Königl. Ungar. Finanz
].% xv,,1 I,i,-durch zur allgemeim.ei. k-nnlmss — dvf Kf)llig . [Jng. Priv. Kkissen-Lotteri,-

ministerium durvl, .eine Comro Or^am du Kev.Mon Z||m Weiterverkäufe übergeben worden sind.
(Siebente Lotterie) vollzogen m.t ,li< \vr|„siiiigs|>laii Wird hiermit veroflenlhüd .n,r von, l.ujr r Kömgl Ungar. FwanzrnimstT.um C'U.hmU n ♦

Plan de: König!. Ungar. PriviL Rlassenlottene
100000 Loose, 50000 Gewinne

Erste Klasse
Einlage Kronen t- —

Ziehung .
15. u. !*>. Kov. 19U0.

Zweite Klasse
Einlage Kronen 1

Ziehung
12. u. 1- Dez. 1901.

Dritte Klasse
Einlage Kronen 92.—

Ziehung:
8„ n. 10. Jim. 1901

Sechste Klasse
Einlage Kronen 24.—

Ziehung : 19. M rz bis 15. April 1901.

[Gewinne Krone.. [Gewinne Kronen [Gewim

1« 600001 
1 200001 
1 100001
1 50001
3 a 2000 6000,3 ,
5 , 1000 50005.
8 a 500 4000)8.
30 a 300 0000120

Kronen

700001
250001
100001

Grösster Gewinn im glücklichen Falle
30000

50001
3000 900013 :i 10000 30000
2000 100005 5000 25000
1000 80008 2000 16000 

500 1000010 1000 10000 
50 2 100 WÖÖjeÖ a 300 lSOOOtiO 1 500 35000 
2900 a 40 II60000900 a 80 3120004900 Lu 637000

Kronen

1,1100,01111
(Eine Million)

3000 1000 47700015000 898000
Vierte Klasse

Einlage Ktorpis 4u.

Ziehung : h. a. 7. Feber. 1901.

Gewinne Kronen

Fünfte Klasse
Einlage Kronen •i.

Zienuiig . 27. u. 38. Feber 1901.

Kronen

90000
30000
20900
15000

1. 100000
1.

1

o £

10000 30000 3 a 10000
5000 25000 1 5 a 5000
2000 16000 8 ä 2000
1000 10000 10 a 1000

500 35000 70 a 500
170 663000 3900 a 200

934000 4000

30000 
25000 
10030 
10000 
35000 

780030 
1,061 000

600000
400000
200000
100000
60000
40000
30000
20000
10000
5000
2000
1000
500
200

30000 Gew. u.
Prämie Kr.

600000
400000
200000
100000
60000
40000
60000
60000

200000
250000
800000
720000
500000

5560000
9550000

Zur Ziehung der I. Klasse, welche um 15. und 16. November d. I in (i-g.-mvart der Iv.mgi J ng. 
Controlbehörde, und im Beisein eines königl. Notars, im Ziehungssaale (I\ Esku-t r, °
iiitli stattfindet, sind Loose bei sämmtlichen Kollekteuren der Königl. 1 mu- I 1IN • 1\ <11 '

Budapest. 14. Oktober 1900.
DIREKTION der Königl. Ung. Priv Klassen-Lotterie 

Lónyay. Hazay.
rei «uthbnnte »to6 u. (Srimbut, Siubaoeft, ffttbritenflaffe 4-2, (<B<fe Ultga . _____

fM,
M'
■ »•
E :]
** " ím^^Hr - 1

1


